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Geologische Abgrenzung

WSG Reitlingstal Erkerode      LK WF      Aufwölbung des W-Elm

Reliefumkehr mit geol. Fenster, frei von bedeutenden Störungen, 
mm hydraulisch wirksam, zahlreiche Quellen, Zone II
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Geologisch-tektonische Abgrenzung mit 
Nutzungskonflikt 

WSG Elvese LK NOM

Horst des mu, umgeben von tonigen Gesteinen des Keuper, 
Zone II, Auflagen für Abbau
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Geologisch-morphologische Abgrenzung

WSG Wellop-Quelle Sehlde LK HI ku/m/so      Muschelkalkrippe des Külf

Sandwich-Situation, oberirdische und unterirdische Wasserscheide, Zone II
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Geologisch-morphologische Abgrenzung

WSG Pohlsburgquelle Hardegsen     LK NOM smH/D/V         Osthang des Solling

Verbreitungsgebiet Mittlerer Buntsandstein, ungestörte Lagerung, 
oberirdische und unterirdische Wasserscheide 
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Morphologische Abgrenzung

WSG Lauenberg LK NOM smS/H     Nordhang Solling

Schichteinfallen flach nach Norden, Quellen, Abflussmessungen
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Abgrenzung WSG Pohlsburgquelle (alt)
VO vom 26.06.1962 für Zonen II und III

Flurkarte 1 : 2000 ohne Höhenlinien, 
Nord-Pfeil nach links, Begrenzung 
Espolde, Waldweg, Landesstrasse, 
Bahnlinie, Quellschüttung erfordert 
GWN von 1000 statt 150 mm/a bei    
0,5 km2 Fläche
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit
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